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Amtlicher Theil.
Perspnalien.

Seine Majestät der Kaiser und König haben Allergnädigst geruht, dem Premierlicutenant der
Reserve v. Carnap-Quernheimb den Königlichen Kronen= Orden 1V. Klasse zu verleihen.

Seine Majestät der Kaiser und König haben Allergnädigst geruht, dem Sekondlientenant Volk-
mann in der Schutztruppe die Erlaubniß zur Anlegung des ihm von Sr. Durchlaucht dem Fürsten von
Schwarzburg-Sondershausen verliehenen Fürstlich Schwarzburgischen Ehrenkreuzes III. Klasse mit Schwertern
zu ertheilen.

Der Dircktor der Kolonial-Abtheilung des Auswärtigen Amts Wirtliche Geheime Legationsrath
Dr. Kayser ist vom Urlaub zurückgekehrt und hat die Geschäfte wieder übernommen.

Für S. M. S. „Sperber“ sind ernannt: Reince, Korvettenkapitän, als Kommandant; v. Zitze-
wiß, Lieutenant zur See, als erster Offizier; Orth, Licutenant zur See; Benc, v. Klitzing, Unter-
lieutenants zur See; Dr. Behrens, Assistenzarzt 1. Klasse; Lindemann,Obermaschinist.

Für S. M. S. „Hyäne“: Deubel, Kapitänlieutenant, als Kommandant; Kloebe (Friedrich).
Lieutenant zur Sce, als erster Offizier; Tägert (Wilhelm), Licutenant zur See; Loesch, Unterlientenant
zur See, Dr. i Assistenzarzt 1. Klasse; Prüfer, Obermaschinist.

Dem Major à la suite der Schuttruppe für Deutsch-Südwestafrika, v. Frangois, kommandirt
zur Dienstleistung beim Reichs-Marine-Amt, ist auf sein Gesuch der Abschied mit der gesetzlichen Pension
und der Erlaubniß zum Tragen der Uniform der Schutztruppe für Deutsch= Südwestafrila mit den für
Verabschiedete vorgeschriebenen Abzeichen bewilligt worden.

Der Premierlieutenant in der Schutztruppe für Deutsch-Südwestafrika, v. Heydebreck, ist aus
der Schutztruppe ausgeschieden.


